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Die Universität Oldenburg und die FH Oldenburg/Ostfries-
land/ Wilhelmshaven bieten den Studiengang Engineering 
Physics an, um die Lücke zwischen den traditionellen Phy-
sik- und Ingenieurausbildungen zu schließen. Der Master 
of Science wendet sich an Studierende mit einem ersten 
Hochschulabschluss (Diplom, FH-Diplom, Bachelor) aus der
Physik oder verwandten Bereichen. Das Lehrangebot ist 
stark an die klassischen Physik-Studiengänge angelehnt, 
die Studierenden erwerben ein umfassendes Verständnis 
in ausgewählten Gebieten der Physik sowie in der Anwen-
dung in Physik und in den Ingenieurwissenschaften in 
einem Schwerpunkt. Als Studienschwerpunkte werden die 
Bereiche „Laser & Optics“, „Biomedical Physics“,  „Sound 
& Vibration“, „Renewable Energy“ und „Materials Science“ 
angeboten. Im Schwerpunkt „Biomedical Physics“ kann bei 
geeigneter Wahl der Kurse die Fachanerkennung der Deut-
schen Gesellschaft für medizinische Physik (DGMP) als Me-
dizinphysiker erworben werden (siehe dazu separater Flyer 
„MSc Engineering Physics mit Fachanerkennung DGMP“).

Mit Einführungen in moderne Technologien werden die 
Studierenden auf die Arbeit in Forschung und Industrie 
vorbereitet. Im integrierten Forschungsprojekt sammeln 
die Studierenden wertvolle Erfahrung in einer Forschungs-
einrichtung oder in einem Unternehmen. Durch diesen 
praxisnahen Studienbestandteil erhalten die Studierenden 
einen guten Einblick in zukünftige Arbeitsfelder. Aufgrund 
der praxisnahen Auslegung des Studiengangs fertigen viele 
Studierende ihre Abschlussarbeit in einem technologieori-
entierten Unternehmen oder einem externen Forschungs-
institut an. Der Studiengang ist international ausgerichtet, 
etwa die Hälfte der Studierenden stammt aus dem Ausland. 
Studierende aus allen Kontinenten arbeiten in Vorlesungen, 
Übungen und Projekten eng zusammen. Die Lehrveranstal-
tungen werden zum Teil auf Englisch gehalten.

Der Masterstudiengang Engineering Physics ist durch die 
Akkreditierungsagentur ASIIN (www.asiin.de) akkreditiert. 
Damit ist die internationale Anerkennung der Studienab-
schlüsse gesichert.

 Studienaufbau und -inhalte

Im Verlauf des viersemestrige Masterstudiums werden 
insgesamt 120 Kreditpunkte (KP) erworben. Das Studium 
wird mit der Master Thesis (30 KP) beendet. Das Studium 
Engineering Physics setzt sich aus folgenden Modulen 
zusammen:
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Der Studiengang besteht aus den Bereichen Physik, Ingeni-
eurwissenschaften und Spezialisierung. Im Bereich Physik 
werden vertiefende Module zu ausgewählten Gebieten 
der Physik gelehrt. Die Spezialisierung umfasst sowohl 
Grundlagen als auch state-of-the-art Anwendungen des 
jeweiligen Schwerpunktes (s.u.). Im Bereich Ingenieurwis-
senschaften haben die Studierenden die Möglichkeit, sich 
detailliert in verschiedene moderne Technologien einzuar-
beiten. Abgerundet wird das Studium durch ein Projekt in 
einer Forschungseinrichtung oder in einem Unternehmen 
sowie durch ein Management-Modul. Gegenwärtig werden 
die Schwerpunkte „Biomedical Physics“, „Laser & Optics“, 
„Sound & Vibration“, „Renewable Energy“ und „Materials 
Science“ angeboten.
Der Schwerpunkt Biomedical Physics konzentriert sich auf 
die Anwendung physikalischer Prinzipien auf die medizi-
nische Diagnostik (Röntgen, Ultraschall, NMR, Biophotonik) 
und Therapie (z.B. Lasermedizin, minimalinvasive Eingriffe, 
Strahlentherapie). Als weiteres Teilgebiet ist die Audiologie 
zu nennen. Die interdisziplinäre Ausbildung eröffnet den 
AbsolventInnen vielfältige Arbeitsfelder, von der Grundla-
genforschung über die Entwicklung medizintechnischer 
Systeme und Verfahren in Industrieunternehmen bis hin zu 
Anwendungen in Kliniken. Durch Auswahl geeigneter Kurse 
kann die Fachanerkennung als Medizinphysiker der DGMP 
erworben werden.
„Deutschland nimmt eine führende Weltmarktposition in 
der Lasertechnik und Optik ein“ (Bundesministerium für 
Bildung und Forschung). Im Schwerpunkt Laser & Optics 

stehen daher neben der grundlegenden Physik des Lasers 
seine Anwendung in der optischen Kommunikationstechnik 
(Glasfasertechnologie), der Makro-, Mikro und Nanomate-
rialbearbeitung (vom Kreuzfahrtschiff bis zum Computer-
chip), der Medizintechnik (z.B. Laserskalpell oder Gewebe-
diagnostik), der optischen Messtechnik (z.B. Holographie 
oder Umweltmonitoring) sowie der Entwicklung kompakter 
leistungsfähiger Lasergeräte im Mittelpunkt des Studiums.
Akustik ist ein Querschnittsfach: Schall und Schwingungen 
sind in vielen technischen Bereichen (Maschinenakustik), 
in der Umwelt (Lärm), in der Raumakustik (Konzertsaal, 
Hörsaal), in der Medizin und Werkstoffprüfung (Ultraschall-
diagnostik), in der Fahrzeugakustik, in der Kommunikation 
(Sprache) etc. von großer Bedeutung. Gezielte vibroakus-
tische Maßnahmen (z.B. Schallisolierung, Sound Design) er-
fordern genaue physikalische und technische Detailkennt-
nis, die im Schwerpunkt Sound & Vibration vermittelt wird.
Die künftige regionale, nationale und globale Primäre-
nergieversorgung kommt - ungeachtet ökologischer und 
klimatischer Probleme - selbst kurzfristig ohne einen merk-
lichen Beitrag erneuerbarer Energie nicht aus. Den grössten 
theoretischen Beitrag, sowie das höchste technisch nutz-
bare Potential von Formen erneuerbarer Energie besitzen 
die solare Strahlung und die kinetische Energie der Atmo-
sphäre, sprich die Windenergie. Im Schwerpunkt Renew-
able Energies werden deshalb theoretische Grundlagen der 
Wandlungsmöglichkeiten dieser Energieformen und der 
entsprechenden Limitierungen vermittelt, sowie für phy-
sikalische und technische Konzepte Wirkungsweise, Ein-
schränkungen und Anwendungsmöglichkeiten diskutiert.
Im Schwerpunkt Materials Science werden aktuelle Kon-
zepte zum Verständnis von neuartig strukturierter Materie, 
wie Quantenpunkte, Quantendrähte, Übergitter, sowie von 
neuartigen Materie-Kompositen vermittelt, die in künftigen 
niederdimensionalen und nano-skaligen Bauelementen An-
wendung finden und die die traditionellen mechanischen, 
elektronischen, optoelektronischen Komponenten ent-
scheidend revolutionieren werden.

 Berufs- und Tätigkeitsfelder

Aufgrund der naturwissenschaftlich fundierten und praxi-
sorientierten Ausbildung sind die AbsolventInnen für alle 
Bereiche der technologieorientierten Industrie- und For-
schungseinrichtungen bestens qualifiziert. Mit ihren praxis-
nahen Erfahrungen aus der Projektarbeit erfüllen die Absol-
ventInnen darüber hinaus die sich im Managementbereich 
stellenden Anforderungen z.B. hinsichtlich Teamfähigkeit 
und unternehmerischem Denken.
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